
WINTERDIENST AUF GEHSTEIGEN 
 

Die Stadtgemeinde Schärding möchte Ihnen 
auch heuer wieder Ihre Pflichten als 
Grundeigentümer hinsichtlich des Räu-
mens von Gehsteigen und Gehwegen in 

Erinnerung rufen: 
Gemäß § 93 (1) Stra-

ßenverkehrsordnung 
haben die Eigentümer 
von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigen-
tümer von unverbau-
ten land- und forst-
wirtschaftlichen Lie-
genschaften, dafür zu 
sorgen, dass die ent-

lang der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als drei Meter vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis gestreut sind. Verboten ist, den 
„Schnee von Häusern oder Grundstücken“ 
auf der Straße abzulagern. Ist kein Gehsteig 
vorhanden, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von einem Meter zu säubern und zu 
bestreuen. Bereits bei leichter Fahrlässigkeit 

besteht bei Nichtbefolgen dieses Gesetzes 
eine zivilrechtliche Haftung, die im Ernstfall 
teuer zu stehen kommen kann, falls nicht 
durch Abschluss einer entsprechenden Ver-
sicherung oder durch Vertrag mit einem Drit-
ten (z.B. im Mietvertrag) Vorsorge getroffen 
wurde. Es muss aber zusätzlich auch mit 
einer strafrechtlichen Verfolgung gerechnet 
werden, gegen die man sich nicht versichern 
lassen kann. Daher der Aufruf an alle Lie-
genschaftseigentümer: Denken Sie an die 
möglichen Folgen eines Nichtbeachtens Ih-
rer gesetzlichen Verpflichtung; zum Wohle 
der Allgemeinheit, aber auch in Ihrem eige-
nen Interesse!  
 
Wichtiger Hinweis: 
Die Stadtgemeinde haftet nicht für Perso-
nen- und Sachschäden, die bei der Benüt-
zung von solchen Verkehrsflächen entstehen 
(Gehsteige etc.), zu deren Reinigung und 
winterlichen Betreuung die Grundanrainer 
gesetzlich verpflichtet sind, die aber freiwillig 
von der Gemeinde fallweise oder regelmäßig 
geräumt oder gestreut werden.  
 
Die Stadtgemeinde Schärding übernimmt 
dadurch keinerlei Räum- und Streupflichten. 
In diesen Fällen haftet weiterhin der jeweilige 
Grundanrainer. 

 

 
 

VERMESSUNGSAMT – KUNDENSERVICE 
 

Das eingerichtete Kundenservice des BEV-
Vermessungsamtes im Stadtamt Schärding wird 
von der Bevölkerung sehr gut angenommen. Je-
den Donnerstag steht von 8.00 bis 12.00 Uhr im 
Stadtamt Schärding, 3. Stock, ein Bediensteter 
des Vermessungsamtes für Auskünfte zur Verfü-
gung. Kontakt: BEV-Vermessungsamt Ried im 
Innkreis, Josef-Kränzl-Straße 20, 4910 Ried im 
Innkreis, Tel.: 07752/82626, Fax: 07752/82626-40, 
E-Mail: ried@bev.gv.at.  

 
KREBSHILFE OÖ. – BERATUNGSSTELLE SCHÄRDING  
 

Die Krebshilfe Oö. eröffnet in der Tummelplatzstraße 9 (Familienzentrum) 
eine Beratungsstelle. Termine werden direkt von Frau Mag. Ulrike Wasner, 
Tel.: 0664/4466334, entgegengenommen. Informationen und Auskünfte 
erhalten Sie überdies beim FIM Schärding unter der Tel.Nr. 07712/7118 
(vormittags). Per E-Mail können Sie die Beratungsstelle kontaktieren unter 
fim.schaerding@utanet.at und beratung-schaerding@krebshilfe-ooe.at. Die 
Beratungsgespräche werden kostenlos und anonym angeboten. 

 


